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Anltsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 153.
Samstag den 7. Juli 1877.

(2646) ZK. 4335.

Verlautbarung.
I m k. k. militär ^«graphischen Institute sind

soeben nachdezrichnele neue Kartenwerke erschienen
und können sowol daselbst als auch von den mit
dem Verschleiße betrauten Kunst- und Buchhand-
lungen bezogen werden:

1.) Umgebung von S a l z b u r g und I s c h l ,
^m Mas;e 1:7 5 0 0 0 , in Farbendruck, w
stehend aus 4 Blättern der Spezialkarte der
osterr.-ung. Monarchie, und zwar: Zone 14.
Kolonne VU1 und I X ; Zone 15, Colonne V I I I
und I X (umfassen das gesammte Salzkam.
mergut);

2.) Umgebung von I n n s b r u c k , i m M a ß e
1:7 5 0 0 0 , in Farbendruck, bestehend aus
4 Blättern der Spezialkarte der ö'sterr.-ung.!
Monarchie, und zwar: Zone 16, Colonnc IV
und V ; Zone 17, Colonne IV und V ;

3.) U m q e b u n g v o n L i n z , i m M a ß e
1 : 7 5 0 0 0 , in Farbendruck, bestehend aus
4 Blättern der Spezialkarte der österr.«ung.
Monarchie, und zwar: Zone 12, Colonne X
und X I : Zone 1 3 , Colonne X und X I ;

4.) U m g e b u n g v o n H o f - G a s t e i n m i t
W i l d b a d - G a s t e i n , im Maße 1 : 7 5 0 0 0 ,
in Farbendruck, bestehend aus einem Blatte
der Spezialkarte der österr.-ung. Monarchie,
und zwar: Zone 17, Colonne V I I I .
Der Preis eines Blattes beträgt 70 lr.

mer Blätter 2 f l . 80 kr., daher für die Armee
65 kr., beziehungsweise 1 fl. 40 kr.

Für das Aufspannen auf grauem Perkal
werden folgende Beträge berechnet:

ü) Portativ per Blatt 30 kr. -
d) „ mit steifem Deckel, per Blatt 50 „ ' '
o) m Form als Wandkarte mit Ein-

fassung und schwarzen Stäben, ein
Blatt 1 N. 30
vier Blätter zusammengesetzt 3 st. 20 ,"

l l ) in derselben Weise ohne Stäbe
ein Blatt 40
vier Blätter zusammengesetzt 1 fl. 70 I
em Schuber für vier Blätter kostet 25 „

s t e r i n n ^ ^ zusolge Erlasses des k. l . M i n i
vom 18 Jun i 1877, Zahl

i>a ° 7 ^ ""^meinen Kenntnis gebracht.

(2671^3) Kundmachung. ^ . ^ 5 2 .
b ^ n , ^ ' " ^ 1 ' ^zirksgerichte in Grohlaschiz wird
bewnt gemacht, daß die auf Grundlage der behufs

" u l e g u n g des neuen G r u n d b u c h e s
N ' r d le K a t a s t r a l g e m e i n d e H e l o

" " l " W n ^eschbogen nebst
dr (3n i ^ ^ ^ ^ r Liegenschaften,
der Cop e der Katastralmappe und den. Erhebung
Protokolle vom 8. J u l i 1877 an durch 8 Taae

aufliegen ^ ^ " " " ^"' " ^ " " " " ' " ^^nsicht

^ . ^ ^ " ^ ' daß Einwendungen qeaen die
^ t t g k e l t der Besitzbogen, welche Hiergerichts münd-

^ oder schriftlich angebracht werden können, er-
Erheb ^ " ^ " ' " " ^ ^ ^°rnahme der weiteren

. am 1 7 . J u l i 1 8 7 7 ,
"ornnttags 8 Uhr, in Boätetje stattfinden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ae-
^ven, daß die Uebertragung von nach ^ 11« des
aUgememen Grundbuchsgesehes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen wnmdbuchseinlaa.cn
« e c h e n kann, wenn der Verpflichtete binnen

E d i l ^ " ' ^ " " " ^ " ^ ^ " Kundmachung dieses
womes gerechnet, um die NichtÜbertragung ansucht.
J u l i ? 8 7 7 ^ ^ ' " ^e r i ch t (^roßlaschiz am Isten

(2622»-1)

ZllhlllttllllielUNgö-DehllnllluW-KulldnlllchW
wcgen Sichcrstcllung des Hcubcdarfcs in den Stationen va ibach, V i r und
H t e i n , sammt M i i n t e n d o r f , auf die Feit vom R. Heptember >5^77
bis 3R. Augus t > 8 ? M , für welche unter Aufrcchthaltung der bestehenden Sub-

arrendierungs-Vorschriftcn noch nachstehende Bedingungen zu gelten haben.
1. Die öffentliche Verhandlung wird an dem imten angesetzten Tage und Orte mit'

lelst Ueberreichung schriftlicher gesiegelter Offerte, mit Ausschluß mündlicher Antrage, statt-
finden, und müssen die Offerte, nach dem unten angesetzten Formulare verfaßt, gesiegelt, mit
einer 5,0 kr. Stempelmarke und mit dem 5"/<, Vadium versehen, der Behandlungökommissiou bis
l l Uhr vormittags übergeben werden, indem nachträgliche sowie im telegrafischen Wege
inlangende oder den kundgemachten Bedingungen nicht gemäß verfaßte Offerte unberück-

sichtigt bleiben.
Fremde, der Behandlungskommission unbekannte Unternehmer haben nebst ihren

Offerten auch ein Zeugnis der politischen Behörde oder der Handelskammer über ihre Ver-
mögensverhältnisse, Unternehmungsfähigkeit und Solidität beizubringen, welches Zeugnis
jedoch kein älteres Datum als das von drei Monaten herwärts zu tragen hat.

Unternehmer, welche die Befreiung vom Cautionserlag anstreben, haben dies unter
Nachweis der hiefür nach den gesetzlichen Bestimmungen ihnen zustehenden Bereclitiaunq
schon bei der stattfindenden Verhandlung anzusuchen.

2. Die Genehmigung kann sich auf eine kürzere als die ausgeschriebene Beoarsb-
dauer erstrecken, ohne daß dem Ersteher diesfalls Einsprache zu erheben das Recht zustehen
soll, und ist dem Offerenten auch nicht gestattet, sich eine Entscheidungsfrist auszubedingen.

3. Beim Abrücken der Garnison aus dem Bequartierunqsorte, bei nicht eingetre^
tenem Erfordernis für Durchmärsche oder Verminderung des Bedarfes hat der Contrahent
leinm Anspruch auf irgend eine Entschädigung, dagegen ist derselbe verpflichtet, bei einem
erhöhten Erfordernis sich eine vermehrte Abgabe bis zum vierten Theile des ausgebotenen
currenten Erfordernisses um die Contractspreise gefallen zu lassen.

4. Jeder bei Beginn der Subarrendierung vorhandene ärarische Vorrath kann ohne
Einsprache des SubarrendatorS abgegeben werden.

5. Hat der Dfferent anzugeben, welche Portionenanzahl und wie oft im Monate
sich derselbe zur Abgabe deS Durchmarscherfordcrnisses herbeiläßt. Bei Unterlassung dieser
Angabe wird ihm der Transennalbedarf mit 2M> Portionen viermal im Monate zur Ver-
pflichtung gemacht.

«. Bezüglich des Heues wird festgesetzt, daß Heu der heurigen Ernte zur Abgabe
zu gelangen hat. Dasselbe muß trocken, unverschlämmt, nicht staubig, von gutem gesunden
Geruch, ohne Dumpf sein, und darf sich darunter kein Grummet, schlechtes oder verdor-
benes Heu, Waldhcu, Moos oder Schilf befinden. Der Unternehmer darf sich zum Auf-
binden und Abgeben des Hcues nur neu construiertcr und geaichter Heuwagen bedienen.

? Ius tunsten der S u b a r r c n d a t o r e n werden fo lgende E r l e i c h t e r n «
gen b e w i l l i g t :

il) Der Rescrvevorrath wird nicht mit dem zwölften, sondern nur nni ocm zwan-
zigsten Theile des Erfordernisses berechnet und wird nur für einen innerhalb der
eigentlichen Eontractodauer eintretenden und längstens bis zum vorgeschriebenen
Kündigungstermine bekannt werdenden Bedarf angesprochen,

d) Die Bestimmung, daß die fassungsweisen Natural-Quittungen am Ende deS
Monates gegen eine Hauptquittung einzutauschen seien, wird gleichfalls aufgehoben,
wodurch die Subarrendatoren in die Möglichkeit verseht werden, ihre Verdienst
betrage um einige Tage früher einzukassieren.

c) Auch wird gestattet, die definitive Abrechnung über den Subarrendierungsverdienst,
einschließlich der Auszahlung desselben, halbmonatlich zu Pflegen, wenn der Subarren-
dator es wünschen sollte.

ä) Is t die Magazinsverwaltung ermächtigt, über Ansuchen der betreffenden Subarren-
datoren sowol die eingelegten Eautionen gegen neue, allen vorgeschriebenen Be-
dingungen vollkommen entsprechende umzutauschen, als auch die auf ?m an-
standolos zurückgelegtes (5ontractsquartal entfallende üautionsquote dem Cautions-
crleger zurückzustellen.
tt. Die Offerenten bleiben für ihre Anträge vom Momente der Abgabe bis zu

deren Rückweisung, oder im Genehmigungsfalle bis zur vollständigen Erfüllung üi (Mxo.
Dieselben haben ferner bezüglich der Erklärung deS AerarS über die Annahme

des Offertes und beziehungsweise Ratification des Vertrags auf die Einhaltung der im
H ««2 des allgemeinen bürgerlichen Gesetzbuches und in den Artikeln Sin und :Ntt des
Handelsgesetzbuches für die Erklärung der Annahme eines Versprechens oder Anbotes fest-
gesetzten Fristen zu verzichten.

!>. Das Reugeld und die Caution werden nur in Barem, dann in Staats-
papicren oder aber in Actien und Prioritäten von den die Staatsgarantie genießenden
Bahnen, und zwar sämmtliche vorbenannte Werthpapiere nur zum Tageskurse be-
rechnet, angenommen.

Die weiteren Subarrendierungsbedingungen können im Amtslokale der Vtagazmo-
Verwaltung eingesehen werden.

vaibach am «. Ju l i 1877.

K. t.
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Uebersicht der für nachbenannte Stationen sicherzustellenden Verpflegsbedürfnisse.
D i e B e h a n d l u n g w i r d abge füh r t Beiläufiges Erfordernis

j auf die gei t t ä g l i c h

am bei der für die ü ü. ÄNMeilUNg

Tage Behörde S t a t i o n e n vom b i s 4500 Gr. 3400 Gr.

P o r t i o n e n

<Z Laibach 407 49 Das Heu wird zwar in Portionen
.« ä. 5600 Gramm behandelt und darnach
« . bezahlt, ist jedoch in vollgewichtiqen Por̂
Z ttonen ü. 3400 und 4500 Gramm, bei

^ H welchen das Strohband mit 190 Gramm
r- 3 Stein u. Münkendorf 5 — vorschlagen muß, abzugeben.

.^ - ^ 1. September 31. August
" «?? ^ ^

^ H 1 8 7 7 1 8 7 8

^ H' Vir und Kraxen 63 40

«-!
<2s

O f f e r t s F o r m u l a r e .

Ich Endesgefertigter, wohnhaft in , erkläre hiemit
infolge der Ausschreibung ddto. Laibach am 1. Ju l i 1877,

I Portion Heu ü. 5«W Gramm zu . . . . kr., sage
in österr. Währung für die Stat ion und Concurrenz auf
dic Zeit vom I bis Ende abgeben, für dieses
Offert mit dem beiliegenden Vadium von . . . f l . . . kr. haften und
die Durchmarschverpflegung nach dem Punkte a (b oder o) viermal
des Monates besorgen zu wollen.

Ferner verpflichte ich mich, im Falle als ich Ersieher bleiben
sollte, nach erhaltener amtlicher Verständigung hievon das Vadium

zur zehnperzentlgen Caution unverzüglich zu ergänzen, und wenn
ich dies unterließe, mich dem richterlichen Verfahren, und zwar so zu
unterwerfen, als wenn ich die Caution erlegt und das Geschäft über-
nommen hätte, so daß ich also zur Ergänzung der Caution auf ge-
richtlichem Wege verhalten werden kann, wie ich mich, außer den
kundgemachten, auch den im Behandlungsprotokolle enthaltenen Be-
dingungen vollkommen unterziehe.

Datum N . N.,

wohnhaf t zu . . . .

(2677—2) Nr. 1156.

Cvncursausschreibung.
Am Staats-Realgimnasium zu Krainburg ist

mit Beginn des Schuljahres 1877/8 eine Lehr-
stelle für Zeichnen mit Verwendbarkeit für
Mathemat i k und Ka l l i g raph ie zu besetzen.
Die Unterrichtssprache ist die deutsche.

Bcwerder um diese Stelle, mit der ein Gehalt
von 1000 fl., eine Activitä'tszulage von 200 fl.
und der Anspruch auf die gesetzlichen Quinquennal«
zulagen per 200 si. verbunden ist. haben ihre vor-
schriftsmäßig instruierten Gesuche im Wege der
vorgesetzten Behörden

längstens b is 13. J u l i d. I .
beim k. k. Landesschulrathe für Krain in Laibach
einzubringen.

Laibach am 1. Jul i 1877.
(2676- 2) Nr. 408.

Lehrerstelle.
An der einklafsigen Volksschule in St. Lorenz

an der Temenitz ist die Lehrerstelle, mit welcher
der Iahresgehalt von 400 ft. und der Genuß der
freien Wohnung verbunden ist, in Erledigung ge-
kommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig dokumentierten Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten
Behörde,

bis 3 1 . J u l i 1877
beim verstärkten Ortsschulrathe in St. Lorenz an
der Temenitz zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolfswerth am 2ten
Jul i 1877.

Der l. l. Vezirlshauptmann als Vorsitzender:
Ekel m. x.

(2647 — 3) Nr. 4721.

Posterftedienten-Stelle.
Die Posterpedienten-Stelle in Ratschach mit

der Iahresvesiallung von 150 fl., Amtspauschale
jährlicher 40 si. und Iahrespauschale per 300 st.
für die Unterhaltung eines täglich zweimaligen
Botenganges zwischen Ratschach und Steinbrück
ist gegen Dienstvertrag und Caution Per 200 si.
zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren

binnen zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Vermögensverhciltnisse, sowie auch nach-
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus<
Übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
kale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
fung aus den Postvorfchriften zu bestehen ist, fo
haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünfchen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Eombinierung dss Post- und Telegrafen-
dienstes in Ratschach bereit sind, den Telegrafen-
dienst mit den hiefür entfallenden sistemisierten
Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 29. Juni 1877.

K. k. Poftäireetion für äas iiüftentanä
unü Kruin.

(2730—1) Nr. 3333 und 3964.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der

A n l e g u n g eines neuen Grundbuches
f u r die Katastra lgemeinden

S t . Lorenz und Jabukov je l «eu )

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften
den Mappen-Kopien und den Erhebungsprotokollen
durch 14 Tage vom Tage der ersten Einschaltung
dieser Kundmachung zu jedermanns Einsicht in der
diesgerichtlichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag

auf den 23. J u l i 1877

vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung der nach § 118 des
allg. Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privatfor-
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlage darum ansucht, und
daß die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Anfehung derer ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung diefes Edictes stattfinden
werde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 30sten
Juni 1877.



1255

A n z e i g e b l a t t.
l264l—2) Nl. 5166.

Relicitation.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Frä'u<

lein Auguste Suppan, durch Herrn
Dr. Suppan, die Nelicitation der vom
Thomas Schusterschitsch von Lippe
Ar. 35 am 29. November 1876 er-
standenen, auf 200 st. gerichtlich ge-
schätzten Besitzrechte auf die Wiespar-
zelle am Golouzderge Nr. 118/48,
sowie der erstandenen, auf 28ö? ft.
ŝchätzten Hausrealität Nr. 21 in

hiihnerdorf auf dessen Gefahr und
Kosten bewilliget und hiezu die Tag-
lahung auf den

2 3 . J u l i 1 8 7 7 ,
^mittags von 11 bis 12 Uhr, vor
biesem Gerichte mit dem angeordnet,
daß die Besihrechle und die Haus-
realität bei dieser Tagsahung auch
"Mer der Schätzung feilgeboten und
versteigert werden würde.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Ba-
dlum zuhanden der Licitationskommis-
sion zu erlegen hat, sowie daS Schä-
hllngsprotokoll und der Grundbuchs-
extract können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach ani 16. J u n i 1877.
(2070^) Nr. 928.

Neuerliche Tagsatzungen.
Bon den mit diesgerichtlichem Be-

scheide vom 29. M a i l . I . , Z . 734,
in der Efecutionssache des h. Aerars,
durch die k. k. Finanzprocuratur, gegen
^e Johann und Franz Mahortiö-
' ^n Erben zur executiven Feilbietung
^ Realitäten Rctf. - Nr. 154, 28
"nb 110 !lä Stadt Rudolfswerth auf
ên 22. Jun i , dann auf den 20sten

^uli und auf den 24. August l . I .
anberaumten Tagjatzungen erhält es
"6 Ablonimen, nnd es werden znr

'"lirnatMe dieser Feilbietung die neuer
> llchcn Tagfatzungen, und zwar die

"sic aus den
20. J u l i ,

"e zweite auf den
24. August

und die dritte auf den
21. September l. I . ,

jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
llüh, Hiergerichts mit dem Anhange
angeordnet, daß die Pfandrealitätcn
^sl bei der dritten Feilbietung unter
beu, SchäyungSwerthe von 4000 st.
^ntangegeben weiden.

Das Schä'tzum,sproto!oll, der
^Nindbuchseftract und die Licitations-

' ^ingnisse tonnen Hiergerichts ein-
gehen werden.

K'. k. Kreisgericht Nudolfswerth
""' 36. Jun i 1877.
,^<udolfswerth am 26. J u n i 1877.

l 3 5 3 8 - 2 ) Nr. 859.

Executive
M)nüß Versteigerung.

Vom t. l . Kreisgerichte Rudolss-
"erth wird bekannt gemacht:
^ ^ s sei über Ansuchen des Herrn
"tartm Potoiin in Steinbrück die
Fc. FeUbietung der dem Herrn Franz
"Mor Ritter v. Langer in Podgoro

gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 3069 ft. ge-
schätzten Fahrnisse, a l s : Vieh und
Weinfässer, bewilliget und hiezu zwei
Feilbietungs - Tagsatzungen, die erste
auf den

23. Juli
und die zweite auf den

2 0 . Augus t 1 8 7 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nö'thigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, auf dem Gute Poganiz mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstückc bei der ersten Feilbi>
tung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Barzahlung und Wcgschaffung
hintangegeben werden.

Rudolföwerth am 19. J u n i 1877.

(26U2—2) Nr. 4695.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l. BeziltSgerichic Möttlmg
wird bekannt gemacht:

lts sei über Ansuchen dcS Georg Kump
von Mottling die exec. Versteigerung der
dem Ioo Paisii von Widoschiz gehörigen,
gerichtlich aus 861 fl. geschützten Hubrealität
löftr.-Nr. 277 dcr Steuergemcinde Dra-
schiz bewilliget und hiezu drei FeilbiekngS-
Tagsntzungen, und zwar die erste auf den

11. Juli,
die zweite auf den

11. August
und die drille auf den

11. September 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
AmtSgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcaliläl bei
d?r ersten und zweiten Fcilviclung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden
der LicitationSlommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und der
OrundbuchSextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 12ten
Mai 1877.

(2655—2) Nr. 2996,

(5zecutwe
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird delannl gemacht:

«öS sei über Ansuchen dcS l. t. Steuer»
amles Nasscnsuß, «am. dcS hohen AcrarS,
die ej,cc. Versteigerung dcr der Marla
PovSi von Hrasljc gehörigen, gerichtlich
auf 1153 fl. geschätzten Nesthubc und Uid.-
Nr. 122 ltd Herrschaft Rcilenburg bllvil'
liget und hiezu drei Feilbielungs. Tag«
satzilngeu, und zwar d«e erste auf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

23. August
und die dritt: auf den

27. September l. I . ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, i»
dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhl.ngc an-
geordnet worden, daß dle Pfandrealitäl
l>ei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schiltzungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demsclbcn hint«
angegeben werden wird.

Die îcitallonSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder kicllanl vor gemachtem
ilnbolc ein lOpcrz. Vadium zuhanbcl!
der îcitalionstommission zu erlegen l>al,
jowie daS SchüpungSprotoloU und dcr
<ArundbuchSefl:a:l tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
1. Juni 1877.

(2683—3) Nr. 4694.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Hie mit dcm iUcscheide vom 6. Sep-
tember 1876, Z. 8089, auf den 10ten
Jänner, 10. Februar und 10. März 1877
angeordnet gewesene Realfeilbietung gegen
Martin Slobodnil von GojanSborf wegen
schuldigen 262 fl. 50 lr. sammt Anhang
wird auf den

13. Ju l i ,
14. August und
14. September 1877

reasfumicrt.
K. l. Bezirksgericht Mottling am

12. Mai 1877.

(2236—3) Nr. 4160.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme dcr lrecutivcn Feil-

bielung der auf 1650 fl. geschätzten Rea-
lität deS Andreas Kovaiii von Smerje
Nr. 26, sub Urb.-Nr. 28 ad Kirchengilt
Prem, wcrden die Tagsahungen auf den

27. Juli,
28. August und

2. Oltober 1877
mit dem Gcdeuten angeordnet, duß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung unter
dem Schähungswcrlhe hintangegebcn wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 24sten
April 1877.

(2581—2) Nr. 32V6.

Pecutiver
Nealitätenvcrtauf.

Die ,m Orulidbuche dcr Kocian'schen
Gilt Tschcrncmbl «ub Urb.-3ir. 32, Rclf.-
3ir. 21 vorkommende, uuf Mathias Stru-
zcl aus Nallo virgewährle, gerichtlich aus
1400 st. bewerthele Realität wild über
Ansuchen dcS Andreas Röllil aus Neu-
frijach zur Einbnngung der Forderung auS
dem Zahlungsauftrage vom 29. Septem-
ber 1676, Z. 6588, pr. 180 fi. 0. W.
sammt Anhang am

2 1 . J u l i und
24. August

um oder über dem Schützungswerth und
am 21. September 1877

auch unter demselben in der GerichlSlanzlei
deS l. t. Bezirksgerichtes Tschernembl,
jedcSmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag de« lOperz.
Badiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmol am
5. Juni 1877.
(2595—3) Nr. 11014.

Ueberttagmlg ezecutiver
Rcülltätcll-Vcrfteigelung.

Bom l. l. städt.'dcleg. Bezirksgerichte
llmbach wird bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen dcS Josef Zorar,
recle Celar, von Oberlaibach, durch seinen
Bormund Dr. Mosch6, dlc ercc. Berstei»
gerung dcr dem Franz Hoccvm von Piauh-
büchl Nr. 23 gehörigen, gerichtlich aus
20«2 ft, 80 kl. geschätzten Realität «ul>
Urb.. Nr. 530, Reclf. . Nr. 401, Oinl..
Nr. 459 aä Sonncgg bewilliget und hiczu
drei FcilblctnngS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

21. J u l i ,
die zweite auf den

2 2. August
und dir dritte auf den

22. September 1877 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange übertragen
worden, daß die Pfandrcaliläl bei der
ersten und zwciten Feilbietung nur um oder
über dem SchähungSwerth, bei der dritten
aber auch unter demselben Hinlangegeben
wcrdcn wird.

Die îrilallonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Padlum zuhanden dcr
l̂citalionslommission zu erlegen hat, sowie

daS SchühungSprotololl und der Grund-
buchSexlract ltmnen in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Vail'ach am 9, Mai 1877. !

(2648—2) Nr. 1484.

Dritte exec. Feilbietung.
! Mit Bczug aus daS Edict vom I0len
April 1877, Z. 1484, und 15. Juni
1877, 2<I Z. 1484, wird bekannt ge-
macht, daß, nachdem auch die zweite auf
den 30. Juni 1877 angeordnete Feilbie-
lung dcr HeiratSsprüche der FranzlSla
Smulauc von Kropp resultalSloS war, am

13. J u l i 1877 ,

vormittags 9 Uhr, zur dritten Feilbietung
dieser Sahforderung hiergerichtS geschritten
werden wirb.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf am
30. Juni 1877.

(2218—3) Nr. 2035.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l Bezirksgerichte Tleffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der löbl. l. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der den
Anton Colic und Anton Mariniik ge-
hörigen, gerichtlich auf 1819 fi. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Stifenberg
8ud Rctf. - Nr. 611, <ixtr. - Nr. 93 vor-
kommenden Realität zu Oberdorf bei Db«
bernil bewilliget und hiezu drei Fellbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

14. J u l i ,
die zweite auf den

14. »uguft
und die dritte auf den

1 1. September 1677,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier»
gerichtS angeordnet.

Die îcitationSbcdingnifse und der
GrundbuchScitracl können in der die«-
gerichtlichen Rcgistratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen am
17. Mai 1877.

(2297—3) Nr. 3749, 2996, 3282,2934.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte M a i wird
bekannt gemacht:

Es fei die cfec. Versteigerung:
1.) der der Mari» Potcrbin gehörigen,

aus 2200 st. geschätzten Realität Rclf.-
Nr. 10/1 ad Pfarrgilt Sl . Martin;

2.) der dcr Maria Raspotnil gehvrigen,
auf 1200 fi. geschahlen Realität
Urb.-Nr. 77, pax. 33 nä Vallenegg;

3.) der dem Johann Orchek von Kres»
nizbcrg gehörigen, auf 1040 ft. ge-
schützten Realität Urb. - Nr. 215 2<l
ttaltenbrunn,Einl.'Nr. 3 der Steuer-
gemeinde Kreeniz;

4.) der demselben gehörigen Besitz- und
Genußrechte aus die Parz.-Nr. 609,
612, 613, 614, 616, 634, 635,
636, 606, 607, 608, 610, 611,
615, 713, 734, 105? dcr Steuer-
gemeinde KreSniz, im SchützungS-
werthe von 828 fl 50 kr.,

bewilliget und hiezu drei Fcilbielungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erstc auf den

17. J u l i ,
die zweite auf den

17. August
und die dritte auf den

17. September 1877.

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schühur.gSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die LicilationSbebingnifse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zuhanden der
îcilütionSlommission zu erlegen hat, sowie

die SchähungSprololollc und die Grund-
buchSeftracle können in der die«gerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am Wen
Mai 1877.
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(2056—3) Nr. 3201.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der eiecutlven Feil«

bletung der auf 1500 fi. geschützten Rea»
l i t i t des Johann Slanc von Grafenbrunn
Nr. 39, 3ub Urb. . Nr. 410 aä Herr-
fchaft Adelsberg, werden die Tagsahungen
auf den

3 1 . J u l i ,
5. S e p t e m b e r und
b. O l t o b e r 1877

mit dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schähungswerlhe wird hint«
angegeben werden.

» . l . VezirlSgericht Feistriz am 3ten
»pri l 1877.

(2528—3) Nr. 2430.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Oezirlsgerichte Senojelsch
wird lund gemacht:

Dte mit dem Vescheide vom 30. Ma i
1876, H. 2244, angeordnet gewesene
und sohin fiftierte drilte tfecutioe Feilbie»
lung der der «gneS Henlo von S t . Michael
gehörigen, im <3runobuche der Herrschaft
Luegg 3ub Urb.«Nr. 135 oorlommenden,
gerichüich auf 895 fi. geschtlhten Realität
wird reafsumiert und zu deren Vornahme
die Feildietungstagsatzung auf den

28. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange des vorigen
VescheideS angeordnet.

H. l . Bezirksgericht Senoselsch am
27. M a i 1877.

(2057—3) Nr. 3156.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der efecuuoen Feil»

bietung der auf 6400 fi. geschützten Rea-
lität des Johann Cetada von Feiftriz
Nr. 72, 3ud Urb.-Nr. 589 aä Herrschaft
Adelsberg, werden die Tagsahungen auf den

3 1 . J u l i ,
4. September und
5. Oktober 1877

mit dew Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
unter dem Schätzungswcrthe wird hint-
angegeben werden.

5. l. Bezlrlsglricht Feiftriz am 3ten
«prl l 1377.

^2043—3) Nr. 2691.

Executive Feilbietuug.
Zur Vornahme der elecutioen Fell-

bietung der auf 650 fi. geschützten Rea-
l i t « des Gregor Selarn von Feistriz
sub Urb. . Nr. 574 »ä Herrschaft Adels-
berg werden die Tagsatzungen auf den

31. Ju l i .
4. September und
5. Oltober 1877

mk dem Vedtuten im ReassumierungS«
weg« angeordnet, daß die Realität nur
bei der dritten Tagsühung unter dem Schä»
tzungswerthe wird hintangegeben werden.

Zugleich wird den unbekannten Rechts»
Nachfolgern der gestorbenen Tabulargläu»
bi«er Johann und Franzieta Selarn von
Feistriz Herr Anton Valenc,i von Feiftriz
zum Kurator üä aotum zur Wahrmlg
ihrer Rechte bestellt, und es werden demsel-
ben ihre diesbezüglichen Rubriken zugestellt
werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz den 23ften
M»rz 1877.

(2235—3)

Executive Feilbietung.
I n der ExecutionSsache der t. l. Finanz»

procuratur ln Laibach, uoiu. des hohen
Aerars, werden zur Vornahme der eie-
cutioen Feilbietung der auf 1020 fi. ge-
schätzten Realität des Johann Seles, resp.
Johann und Maria Renlo, von Berze
Nr. b, gud M b . - Nr. 1 ' / , ad Herrfchaft
Prem, die Tagsatzungln auf den

27. Juli,
28. August und

2. O l t o b e r 1877
» i t dem Bedeuten angeordnet, daß die
Mealltät nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintangege-
ben werden.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz am 24ften
April 1877.

(2653—2) Nr. 3271.

Executive Feilbietungen.
Vom l . l . Bezirksgerichte Nasfenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Mar ia

Bovhan von Reber M o . 100 fi. sammt
Anhang die ex«. Feilbietung der dem
Josef Rupar von Sawinct gehörigen, mit
erec. Pfandrechte belegten, gerichtlich auf
110 f l . bewertheten Vergrealitüt sud Rctf..
Nr. 17 und 19 ad Grundbuch Samr be-
willigt und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den

19. J u l i ,
16. August und
20. September 1877,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Beisatze angeordnet wor-
den, daß die Realität bei der letzten Feil-
bietllng auch unter dem Schähungswerlhe
hitllangegeben wird.

K. t. BezirksgerichtNasscnfuß am 15ten
Juni 1877.

(2221—3) Nr . 5198 bis 5218.

Executive
Realitäteu-VelfteigenlUll.

Vom l. t. stüdt.-delca.. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird tictalmt gemacht:

ES sei ülicr Al'.suchcn dc« l. l. Haupt»
steueramles Rudolfswerth die executive
Versteigerung:

1.) der dem Jakob Gosajnar von Tousti»
verh gehörigen, gerichtlich auf 255 ft.
geschätzten, im Grundbuch» des GuteS
Fcistenberg sud Verg-Nr. 196 vor-
kommenden Realität poto. 11 fi.
63 ' / , kr. c. 3. o.;

2.) der dem Icrnl Radeäel von Ecrool»
log Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
655 ft. geschätzten, im Grundbuche ocS
Gutes Preißeg sub Urb. - Nr. 6 vor»
kommenden Realität pcto. 60 fi.
89 kr.;

3.) der dem Franz Umel von Groß-
zerouz gehörigen, gerichtlich auf 753 ft.
geschätzten, im Grundvuche der Herr»
schuft RupeitShof uud Urb.'Nr. 246
vorkommenden Realität pcw. 67 fi.
19V . t r . ;

4.) der dem Josef Sternioa von Go-
ristavaS gehörigen, gerichtlich auf
1270 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Treffen 3ub Urb.-
Nr. 59, Rectf.-Nr. 44 vorkommen»
den Realität M o . 77 fi. 78 ' / , l r . ;

5.) der dem Johann M i t t i i von »user»
lal gehörigen, gerichtlich auf 24 fi.
geschützten, im Grundbuche der Herr-
schaft Hapfenbach sud Gerg-Nr. 115
und 116 oortommenden Realität M o .
9 fi. 54 ' / , l r . ;

6.) der dem Josef Vercel von Unter»
freihof gehörigen, gerichtlich auf 40 fl
geschätzten, im Grundbuche der Herr»
schaft Hopfenbach sud Berg-Nr. 169/1
vorkommenden Realität M o . 18 fi.
67 lr.;

7.) der dem Franz Rupnik von Klein»
lal gehörigen, gerichtlich auf 910 ft.
geschätzten, im Gcundbuche der Herr-
schaft Hopfenbach 8ud Urb. - Nr. 47,
Rctf.-Nr. 45 vorkommenden Realität
M o . 129 fi. 47 lr.;

8.) der der Ursula und Margareth Kump
von Pogorelc gehörigen, gerichtlich
auf 40 si. geschätzten, im Grundouche
der Herrschaft Gottschee nud Dom.-
Nr. 250 oortommenden Realität pcto.
17f i .83V. l r . ;

9 ) du dem Andreas Krije von Unter-
toppeloerch gehörigen, gerichtlich auf
60 fl. geschätzten, im Grundbuche der
HerrschaftGotlschee8udDom.Nr.228
vorkommenden Realität M o . 5 fi.

10.) der dem Franz Lelula von Iuren-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 887 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Capitel»
Herrschaft Rudolfswerth gud Reclf.-
Nr. 159 vorkommenden Realität vcto.
24f l . 40 l r . ; "

11.) der dem Martin und Ursula Hu-
ftaröie von Irtschdorf Nr. 89 ge-
hörigen, gerichtlich auf 310 fi. ge-
fchätzten, im Grundbuche des Gutes
Neuhof 3ud Urb. - Nr. 2 1 , Reclf.-
Nr. 10 vorkommenden Realität pcw
66 ft. 33 lr. c. 8. c.;

12.) der dem Johann Cimermaniii von
Dolsch gehörigen^ gerichtlich auf
615» f l . qesch«tzten, im Grundbuche
der Herrschaft Rupertshaf Lud Urb.-
Nr. 82 vorkommenden Realität M o .
7fi.;

l3.) der dem Michael Bojanc von S t .
Michael gehörigen, gerichtlich auf
75 fi. geschätzten, im Grundbuche
deS Gutes Weinhof 8ud Verg.Nr. 55
vorkommenden Realität M o . 12 ft.
76 V. l r . ;

14.) der dem Andreas Petrlö von Preina
gehörigen, gerichtlich nuf 400 Gulden
geschätzten, im Grundbuchc des GuteS
Weinhof 8ud Berg . Nr. 102 vor-
kommenden Realität M o . 64 ft.
79 l r . ;

15.) der der Maria Slernadt von Ober»
larteleu Nr. 3 gehörigen, gerichtl ch
auf 50 ft. geschätzten, ẑ n Gru»d-
buche der Herrschaft Hopfcnbach »ud
Berg-Nr. 44 und 44 Vz vorkommen-
den Realität M o . 5 ft. 63 l r . ;

16.) der der Anna Gotse von Gurldorf
gehörigen, gerichtlich auf 265 fi. ge<
schätzten, im Grundbuche des GuteS
Weinhof nud Urb. «Nr. 82, Rectf.»
Nr. 65/5 vortommendell Realität
peta. 59 ft. 19 l r . ;

17.) der dem Ioscf A,oiö von Unter-
steinberg gehörigen, gerichtlich auf
60 ft. geschätzten, im Grundbuche der
Herrfchaft H°pfenbach 8ud Berg»
Nr. 11/1 oorlommenden Realität
M o . 7 fi.;

18.) oer dem Michael Paulin von Tsche-
tschcnoorf gehörigen, gerichtlich auf
34 ft. gefchätztcn, im Grundliuche
deS Gutes Steinbrückl 3ud Uib.»
Nr. 673, soi. 1155, uorlommenden
Realität M o . 17 fi. 93 kr.;

19.) der dem Mathias Kral von Pri»
stava Nr. 13 gehörigen, gerichtlich
auf 10 st. geschätzten, im Grund»
buche der Herrschaft RupettShofsud
Gerg»Nr. 509 oorlommenden Rea-
lität M o . 5 fl. 46 l r . ;

20.> der dem Mathia« Kübel von Unter»
larteleu Nr. 11 gehörige», gerichtlich
auf 810 ft. geschätzten, im Gr«nd-
buche der Herrfchast Hopfenbach 8ud
Urb. - Nr. 29, Reclf. - Nr. 28 vor.
kommenden Realität M o . 64 ft.
2 lr.;

21.) der dem Franz Hagar von Unter-
latteleu gehörigen, gerichtlich auf
678 fl. geschätzten, im GlMldbuche
der Herrschaft Hopfenbach 3ud Urb.»
Nr. 25, Rctf.»Nr. 24 vorkommenden
Realität M o . 87 fl. 24 V, lr.,

bewilliget und hlezu drei FeilbittungS-
Tagsatzungen, und zwar: ud Zahl 1, 2,
3, 4, 5, 6 und 7 die erste auf den

26. Juli,
die zweite auf den

27. August
und die dritte auf den

26. September 1877;
ad Zahl 8, 9, 10, 11, 12, 13 und 14
die erste auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

29. August
und die dritte auf den

27. September 1877;
aä Zahl 15, 16, 17, 18, 19, 20 und
21 die erste auf den

1. August,
die zweite auf den

4. September
und die dritte auf den

5. Ol tober 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden
der Llcltationslommisfion zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSprotololle und die
Grundbuchsertracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswcrth am 20. August 1377.

(2378—3) Nr. 3551. j

Executive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Tschernewbl

wird bekannt gegeben: ^
Es seien die in dlr Executionssache

dls Michael Lillel von Tscheruembl gegen
Kasper Icrman von Tschernembl pcto.
250 fl. sammt Anhang mit dem Bescheide
vom 15. Jänner 1877, Z. 145, auf den
27. Ap r i l , 25. M a i und 22. Juni 187?
angeordnet gewesenen Feilblctungcn der
dem Execute« gehörigen, im Grundbuche
der Stadtgilt Tscherncmbl «ud CuU'
Nr. 397 und ad S t . Spir i lusgi l t ^
loi . 44 vorkommenden, auf 130 si. ̂  »
150 fi. gerichtlich geschätzten Neali lW
vom Amts wegen nuf dcn

13. J u l i ,
17. August und i
21. September 1877, !

jedeSlnal vormittags um 10 Uhr, hltt'
«erichtS mit dem Anhange ilbeltrage", !
daß obige Realitäten bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder über deu>
Schätzungswerthc, bei der dritten avec
. ölhigenfallS auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangrgcben werden.

K. l . Bezirksgericht Tschcrnembl al"
30. M a l 1877. .
(2406—3) N r T M T " ,

Executive
stealitätell-Velftei^eruw '

Vom l . t. Bezirksgerichte Nasses
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mar ia H l e ^
von Zalola die exec. Versteigerung del
drm Johann Hlebec von ebcndurt s^
hörigen, gerichtlich auf 1430 fl. geschätzte"
Realität 8ud Urb.»Är. 99 ' / , ad Thurn-
Gallenstein und dcS auf 480 ft. geschätzte"
Weingartens Lager» Nr. 1 a<1 Habda«l>
bewilliget und hiezu zwei neuerliche Feil'
oietungS-Tagsatzungen, und zwar die erstt
auf den

19. Ju l i
und die zweite auf den

30. August l. I . ,
jedesmal vormittag« von 10 bl« 12 M
iu dieSgerichtUcher AmtStanzlei mit d ^ ̂
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand'
realität bei der ersten Feilbietung nur u"
oder über dem SchätzungSwerlh, bei " l
zweiten aber auch unter demselben h l ^
angegeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, w o r n ^
insbesondere jeder Licltant vor gemachte"»
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden d"
iimtalionslommission zu erlegen hat, son"
da« Schätzmigsprotololl und der Grund'
buchsextract können in der dleSgerichtliche"
Registratur eingeschen werden.

Nassenfuß am 1. Juni 1877. ^
(2541—3) Nr. 1405.

Executive
Realitäteu-VersteigenM

Vom t. l. VezirlSgcrichtc ^andslw
wird delannt gemacht:

LS sei über Ansuchen deS l . l . S l e u ^
amleS Landstraß, uow. d«s h. AerarS, dll
erec. Versteigerung ocr dem Johann Jaw"!
von Tschatcsch gehörigen, gerichtlich <"! i
50 ft. und 1160 fi. geschätzten, im Grund'
buche der Herrschaft Mol r iz nud Urb'
Nr. 323/1, 340/3 und 341/3 vorlo"'
menden Realitäten bewilliget und hie)"
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zn^
die erste auf den

2 1 . J u l i , ^
die zweite auf den

2 1 . Augus t ^
und die dritte auf den <

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uh^
iu der GerichtSlanzlei in Landstraß mit d ^
Anhange angeordnet worden, daß ^
Pfandrcalitäten bei der ersten und zwe^
zellbielung nur um oder über dem S < ^
iiungswerth, bei der dritten aber auch «""'
demselben hintangegcbcn werden. ^

Die Licitationsbedingnisse, worl»^
insbesondere jeder Licitant vor gemach"
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden ^
«icitationskommission zu erlegen hat, s^ . ,
die Schützungsprotololle und die Orun
duchsextracte können in der diesgerich^ <
Registratur eingesehen werden. .g,

K. l . Vezirlsgerlcht Landstraß
14. Juni 1877.



(2W3-1) Nr. 3037.

Uebertragunss
e M t i m FeilbictuWll.

Von, l.l.Bczillsgcrichle Wippach wird
bekannt gemacht:

Es fti in der ExecutionSfache deS
Dr. Josef Suppan, als Vertreter drr
Isabella Biber, dcr Maria, dcS Paul und
dcs Josef Matschet, dann dcs Dr. Theo-
dor Nndcsch nls gerichtlich bestellter Vor-
mund der noch mindj. Maria und Aloit
Vioer, gegen Herrn Karl Grafen kanthieri
von Wippach wegen 215t f l . 47 lr. die
mit dem Bescheide vom 16. Jänner 1877,
Z. 413, auf den 12. Mai , 12. Juni und
13. Juli 1877 angeordnet gewesene Feil«
bietung des Weingartens „dliljckl," in
Gradische, 8iid Auszug . Nr. 1 des Frei-
sassengrundbuches, auf den

27. J u l i ,
28. August und
28. September 1877,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Mit dem vorigen Nnhanqc übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 20slen

(2688-1) Nr. 5301.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

^. . ^"nl l. l. Bezirksgerichte AoelSverg
w'ld bekannt acmacht:
^. ^ s" über Ansuchen des Martin
^rebut von Neverlc die exec. Versteigerung
occ dcm Franz ^clc von Hrastjc Nr. 7
»ehörigcu, gerichtlich auf 990 fl. geschätzten
Realität «ud Urb.-Nr. 0 ad Prem j.ew.
13 fl. 80 lr. bewilliget und hiezu drei
FeilbittungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dm

4. August,
die zweite auf den

4. Sep tembe r
und die dritte auf den

5. Oktober 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrcalität bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder über
dem Schatzwerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die öicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
^uchsextract können in der dieSgcricht-
uchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg am
^ I u n i 1877.

(2703—1) Nr. 3474.

Executive
Rcalitäteu-zUllstcigcruust.

. Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfch
Wud betanut gemacht:

Es sei über Ansuchen der Aloisia Zot
l « von St. Ruprecht die cxcc. Verstn.
gerung der dem Iosrf Kolenc ^un. von
ebendort gehörigen, gerichtlich aus 220 st.
geschätzten Realität uud Urb. . Nr. 30,
Rclf.-Nr. 29 uä Gut Grailach bewilliget
und hlezu drei Feilbictungs-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf dcu

24. J u l i ,
die zweite auf den

22. August
und die dritte auf den

24. September 1 8 7 7 ,

ltdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
tu der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
ungeordnet worden, daß die Pflmdrealität
d i der ersten und zweiten Fcilbietung
«ur um oder über dem Schiihungswcrth,
bei der dritten aber auch untcr demselben
yinlangegeben werden wild.

Die «lcitationSbcdingnisse, wornach
msbesoudere jeder Licitant vor gemachtem
Anböte cin 10perz. Vadium zuhanden der
^lcltlltioitt'tommission zu erlegen hat, sowie
dasSchichnngSprotololl und der Grund.
vuchSc^rtttt tonnen in der dicSgerichl«
"lyen Rettislrc»t»,r eing^chm werden.
<> i /'^czirlsgrricht 3iasscnfuh am 16ten

(2632—1) Nr. 2546.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

ES werde über Ansuchen der l . l . Finanz«
procuratur die mit dem Bescheide vom
16. Oktober 1870, Z. 5230, bewilligte
und mit dem Bescheide vom 13. Dezember
1870, Z. 6289, ststierte dritte ercc. Fell-
biclung der Realität dcS Anton Kastelic
von Zagoriza Nr. 6, aä Weixelburg uud
Rctf.-Nr. 79, v . I., loi. 87, reassumicrt,
und wird die Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange auf den

2. August l. I . ,

vormittags 9 Uhr, in der Gerichtslanzle
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Sittich den 8tcn
Mal 1877. ^ ^

(2717—1) Nr. 3904. l

Executive
Rcalitätcll-Vclftciammg.

Bom k. l. Bezirksgerichte Gotisch«
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. l . Finanz«
procuratur in ttaibach die exec. Perstei-
gerung der den Anton und Anna Marinz
von Oskert gehörigen, gerichtlich aus
920 fl. und 300 st. geschätzten, ad Grund,
buch der Herrschaft Kostet und tom. I I ,
l'oi. 109 und 172 vorkommenden Rea-
litäten bewilliget und hiezu drei Fcilbie«
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte nuf den

2 7. S e p t e m b e r 1877 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüten bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schiiyungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die KicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicltationSlommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle können in der bieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am 29stcn
Mai 1877.

< 2605—1) Nr. 3776.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.t. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Josef Pra-
ick von ^angeilfcld in seiner Executions-
sachc wider MulhiaS Kraöna von Budanje
N l . 70 vie exec. Fcilbietung der dem Exe«
cuten an der in der Steucrgemcinde B u .
danje gelegenen Grmidparzcllc, als: Wohn-
haus Parz.-Nr. 96 ' / , :l mit 6 ' V, oo lü«l f t .
(eigentlich Wiese und Acker genannt „v
/^no^iuclili"), zustehenden, gerichtlich auf
200 fi. bewirtheten Besitz > und Eigen-
thumSrechlc wegen dem Efecutiousführcr
aus dem Urtheile vom 22. Jänner 1877,
Z. 604, schuldigen 47 si. 80 lr. c. u. c.
ocwilligct, und feien zu deren Voinahme
die F ilbielungö-Termine auf den

28. J u l i ,
2 9. August und
29. September 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichlS mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß obige Besitz- und Eigenthums-
rechte bei der ersten und zweiten Feil»
bictung nur um oder über dem Schä-
tzuugSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlanaegeben werden.

Die ^icitatlonSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
«icitationslomuchsion zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl könn«, in den
gewöhnlichen Amlsftunden hiergerichlS ein-
gesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wlppach am 20sten
Juni 1877.

(2634-1) Nr. 2799.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Sittich

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen der l . l .

Finanzprocuratur für Kram die mit Be-
scheid vom 9. Oktober 1876, Z. 5067,
bewilligte und mit Bescheid vom 13ten
Dezember 1876, Z. 6288, sistiertc exce.
Feilbietung der dem Josef Zupaniii von
Gumbische HS.-Nr. 2 gehörigen, uä Herr-
schaft Sittich, Feldaml, uud Urd. - Nr. 2,
loi. 25, vorkommenden Rcalitüt i»cw.
161 fl. 32 lr. und 211 fi. 55 lr. c.«. c.
reassumicrt und die Tagsatzung mit dem
bisherigen Anhange auf den

9. August 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 25stcn
Mal 1877.

(2718—1) Nr. 3871.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Golljchee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Unsuchen der k. l. Finanz-
procuratur in ttaibach die exec. Versteigerung
der den Franz und Anna Vanjer von
Pctrma gehörigen, gerichtlich auf 2600 ft.
geschätzten, !lä Grundbuch der Herrschaft
Kostcl nid wm. I , loi. 5? vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei dcr drillen
ab« auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die LicitalionSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10pcrz, Vadium zuhanden
der klcitationslommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
GrundbuchSeitract können in der dieS«
gerichtlichen Registratur cinacschen werden,

K. l . Bezirksgericht Gollsch« am 29stcr
Mai 1877.

(1645—1) Nr. 3828.

Erinnerung
an Leopold T r a m p u ö von Mottling

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Möll l in,

wlrd dem Leopold Trampus von Mottling
unbelannten Aufenthaltes, hiemit erinnert

ES habe wider denselben bei diesen
Gerichte die D.R.O.CommendaMöttlin,
die Klage lio prao«. 18. April 1877
Z. 3828, M o . 27 fi. 99 lr. überreicht
worüber die Verhandlung« - Tagsatzun,
auf den

1. August 1877
vor diesem Gerichte angeordnet worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort dcS Geklagte,«
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf feine Gefahr und Kosten den
Franz Trampus von Mötlling als Ku-
rator üä acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dcr Ge-
klagte, welchem cS übrigens freisteht, seine
Nechlsbchelse auch dem benannten Kura»
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumcsscn haben wird.

K. l . Bezirksgericht Mötlling am 20sten
»prll 1877.

(2699—1) Nr. 3336.

Executiver
Malitatenvertauf.

Die im Gnmdbuchc der Herrschaft
Pölland Lud wlu. 1, loi. 42 und 43, auf
Johann Pangretic'auS Tschüplach Nr. 16
veraewählle, gerichtlich aus 527 ft. und
117 sl. o. W. bewerlhetc, in Tschöplach
gelegene Hubrealität wird über Ansuchen deS
Johann Kutt aus Untcrwald Nr. 14, durch
Dr. Rosiua von Rudolfswerth, zur Ein-
bringung dcr Forderung auS dem gericht-
lichen Vergleiche vom 4. August 1875,
Z.4804, i>0w. 150fl, ö.W. sammt Anhang

aw 20 . J u l i
und am 24. August

um oder über dem SchätzungSwerth, und
am 2 1 . Sep tember 1877

auch unter demselben in der AmtSlanzlci
des l . l . Bezirksgerichtes Tschcrnembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS I0perz.
Vadiums feilgeboten werden.

«. l. Bezirksgericht Tschernembl am
8. Juni 1877.

(2708—1) Nr. 5192.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Plauz

in ^aibach, durch Herrn Dr. Sajovlc von
dort, aus Grund dcS Zahlungsauftrages
vom 4. Oktober 1864. Z. 4822, des Be-
scheides vom 12. April 1877, Z. ^093,
und dcS neuerlichen SchätzungSorotolollS
äu jiruuL. 24. April 1877, Z. 3515, die
executive Fcilbictung dcr gegnerischen, im
Grundbuch« u<I AuerSperg «ud Urb.-
Nr.906, lom. X I I , lul. 129 und Urb..
Nr. 889, Rclf.-Nr. 740, Fase. I I , Ein!..
Nr. 35 vorkommenden, gerichtlich aus
1825 ft. bewerthctcn Realität sammt An-
und Zugchör des Blas Huooocrnil von
Großlaschiz, wegen schuldigen 494 ft. 4 lr.,
bewilliget und zu deren Vornahme die
neuerliche Tagsatzung aus den

4. Augus t ,
6. Sep tember und
4. O l t o b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hiei-
gerichtlichen Amtslolale mit dem Veisatzc
angeordnet, daß obige Realität bei der
ersten und zweiten Tagsatzung nur um
oder über dem Schatzungswerlh, bei der
letzten aber auch untcr demselben an den
Meistbietenden hintangegcbcn werden wird.

Die ^icilalionSbedillgnisse, wornach
insbesondere jeder Ncilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Gruno-
buchSextract lönncn in der dieögcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
17. Juni 1877.

(2704—1) Nr. 3155.

Executive
NealitätenGersteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn
Johann Wohinz, Bevollmächtigter der
Herrschaft Nasscnfuß, dic eiccullve Vcr-
stcigerung dcr dem Johann Huhar von
Preloge gehörigen, gerichtlich auf 1405 fi.
geschützten, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Nassenfuß «ud Urb.-Nr. 415 vorkommen»
den Rcalitüt bewilliget und hiezu dic Feil-
biltungs-Tagsahung auf den

9. August 1 U 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
GerichlSlanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilat bei dies«
Fcilbiclung auch unter dem SchatzungS-
werthe hintaugegcben werden wird.

Die ^icitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote cin 10pcrz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommijsion zu erlegen hat, so-
wie daS Schützungsprolololl und der
GrundvuchSertracl lönncn in dcr dics-
g-richllichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß am
6. Junl 1877.
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(2725) Mr. 5688.

tat>mad)img*
$ o m f. f. tfanbeS* al§ (SoncurS*

geriete in ?atba<ty urirb besannt gc^
geben, bajj in (Silebigung ber STaĝ
faljrt Dom 2 5 . b. 3JJ. in ber £oncur§*
ter^anblung über ben 3Ja^Ia§ beS
getoe|enen ^lbopfaten SDr. Slnton ŽRu*
bolp^ in ^aibacfa ber proDtforifc^e (Son*
curomaffcuettualtev §etr 2)r. gtanj
3}iunba; ^lbuofat in Saibacfy, aid be*
finitiuer 2)faff euer falter unb bet &b*
üofat 2)r. Valentin 3atml in tfatbacfy
alg beffen ©tetlüertreter bestellt toor*
ben set.

i»aibaa) am 2 6 . 3 u m 1 8 7 7 .

(2709—1; We. 5632.

iWeueritcfye Sagfa^ung.
toirb 1) tern it bctannt gtma^t:

(Ž6 fei üba »n|uc^en öei? (^torg Saurif
Don diatet, bur^ sperrn 2>r. £>eu in
»bcieterg, Me mit bem iöefcfteibe com
8. 3uni 1876, 3 . 5102, aaf ben 17ten
iDiat I. 3. angeorbnete, fo^in aber infolge
ÄmtöDortragce com 12. April 1877, ^atyl
3125, fiftierte britte ^jeilbietung ber IKea*
litftten bed Öla$ jpuboocrnit Don ®ro§«
lofd)i« sub Urb. - 9ir. 906, torn. VII,
sol. 129, unb $afcitel II., <žinl.-9tr. 35,
infolge ber auf (&runb bee ^rototoUce
Dom 30. 3uni 1877, 3 . 5632, gesehenen
üKt^tigfteUung bed diealtd^uugeprotofol«
led unb bee fteilbietungdbebtngniffe neuer«
i\ä) auf ben

4. Hugufi 1 8 7 7 ,
oormittagd 10 Utyr, mit bent oorigen Sin*
^ange angcoronet toorben.

St. I ®eitctegerid)t ©roBlojdjij am
30. Quni 1877.

(2344—1) Wr. 4797.

JReaifumicrung
cjecutit)er geilbtetuug.
Vorn !. t. JÖEjicsö^cnc t̂c Wbeicberg

u>irb besannt gemalt:
<28 fei in ber <Č£ecution8fad)e bed 3ofcf

^»re^čat Don sJieubirnba$ gegen doses
iöobet Don bort Degen 83 fl. c. s. c.
bie mit bem &ef$eibe oom 27. banner
1876, 3 . 764, auf ben 19. ÜJiai uub
23. Ount 1876 slugeotbnet geroefene ^eitc
unb britte Oeilbietimg ber Realität sub
Urb.*9ir. 41 ad ÜRauno<$ auf ben

3. August unb
4. «September 1 8 7 7 ,

Dormittagd Don 10 bid 12 U^r, mit bem
Dortgtn Sln^ange reaffumiert norben.

Ü. f. Jöcjtrfßgaidjt SIbeldberg am
19. SPŽat 1877.

(2375—1) 9ir. 4757.

S3om ,f. I. &eiirtdgeud)te (dco^afc^tj
toirb b,iemit besannt gcma$t:

(Sd fei über ^tifudjeii bed $errn $ranj
@rebrn) Don @rojjlaf<ty$, a(d iDtacJjtt̂ abc:
t)t€ {)errn Ooljann ©djjettna Don ^atbac ,̂
Äurator U« WlattyaQ (Srebenj'l^en ^er*
lasses Don ©ro&lafdjtj, bie mit bem $e<
fe^eibe Dom 20. llpril 1877, 3 . 3433,
mtt bem ^Keaffumierungdrec t̂e fiftierte
britte ^eilbietung ber Realität bed @imon
/)ttti Don @cUo, ad Auerdperg sub Urb.*
# r . 161, 5Kctf.-9ir. 63, torn. I l l , sol. 61,
unb Urb.«^r.l70, iftctf.»ftr. 65, torn. I l l ,
sol. 121, neuerlitt auf ben

9. « u g u f t 1 8 7 7 ,
Dormittagd 10 Uljr, mit bem oongen Hn<
b,angc angeorbnet ©orben.

it. I &e)irtdgeri^t (Srojjlafäij am
31. ^ai 1876.

Berger's medic, i

THEERSEIFE
wird auf Grund dnr Uriheilo und Atteste der Herren: J'rofusBor Dr. I
Kitter T Schroff. I'rofesRor Heller, Dr. Melichor und zahlreicher Aerzte H
und iiainn soit noun Jahren mit Bicherera Erfolge angewendet gegan •

Hautkrankheiten aller Art, I
sowie jede Unreinheit des Teints, •

msbesonder« gegen IIauUui>uchl&ge, Krätze, Flechten, Erbgrind, •
Schmeerfluss, Kopf- und Uartschuppen, gegen SomrneMprosaen, Leber- •
flecke, logcniuinti; KiijifernaKe, Frostbeulen, SchweissfÖBBe and gegen M
alle äusserlicho.n Koiit'kruukiieiten der Kinder. Uebcrdies 1st sie Jeder- •
mann zu em|)Milen als ein die Haut pnrificirendes WaKChmittel. I
Wird Bergers Theeraeifo für die gesunde Haut ala constantes Wasch- •
inittel oder in zeitweiligen Bädern angewendet, so verleiht nie derselben H
eine auasergewfthnlicho Zartheit und Frische, wie selbe durch keine •
anderen Mittel erreicht werden können und uchsiUt dauernd ror allon •
obigen Haatubcln. H

Preis per Stück sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. I
H o r r o r ' * Ttac^rMcisc enthiilt 10% cone. Holzthoor, ist Hobr •

rirgf.tltiK bereitet und unterscheidet sich wesentlich ron allen übrigen H
Theerssifen des Handels. H

Zur Verhütung von Täuschungen = •
T«rlange mau aubdrücklich Jtorjfor's T l i e e r v e i s O »nd Mht* an£ •

I
die graue Emballage, ^

B e r g e n T h e e r a e i f o i.st echt v.u haben in L a l b a o h bei llorm H
Apotheker B v o b o d a . Auskerdetn ist jede Apotheke in den Stand I
gesetzt, Kerbel». Theersoise zum UriginalpreiBe zu liefern. Auftrüge •
«n j,'ron Ss »n detail werden erbeten an dAsjQeneraldepOt: Apotheker m
O. H e l l in Troppau. (1600) 12—10 •

(2684—1) Nr. 5448.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

A5V0M l. l . Bezirksgerichte. Mimling
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Barbara
chernugl von Mioerndorf die ex«. Ver«
stcigerung der dem Mi lo Pivoda von Bo-
janSdorf gehörigen, gerichtlich auf 1350 fl.
geschützten Hubrealität Curr.-Nr. 103 ad
Gilt Soelzal bewilliget und hlezu drei
Fcilbictungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

10. Augus t ,
die zweite auf den

12 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

12. Ok tober 1 8 7 7 , '
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
AmtSgebkude mit dem Anhange angeoronet
worden, daß die PsandreaUtüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchätzungSwerih, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Uicitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommisfion zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprototoll und der
OrunobuchselMct können in der dies«
gerichtlilyen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht MMl ing am 2len
^uni 1877.
^2346—1) Nr. 4795.

Executive
Realitatcn-VcrsteigclMlg.

Von dcni t. l. Bezirksgerichte Adels-
berg wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen deS Jakob
Debeoc von Abelsberg d«e exec. Feilvie«
lung der dem Andreas Debeoc von Adels-
bcrg gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 1380 st. geschätzten
Realität 8ud Urb. - Nr. 74 aä Adclsverg
xcto. 200 ft. c. 8. e. bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. Augus t ,
die zweite auf den

4. Sep tembe r
und die dritte auf den

5. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
Feilbietung aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schii-
tzungsprotololl und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Der bereits verstorbenen Tabular«
gläubigerin und ihren unbekannten Erben
wurde zur Empfangnahme der diesfülligen
Rubrik der l. l. Notar Herr Paul Ve«
seljat als Kurator aä actum aufgestellt.

K. t. Bezirksgericht Adelsvcrg am I9len
Ma i 1877.

(2716—1) Nr. 4136.

Executive
Nealitüten-Helfteigerullg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gottfchee wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg Hulter
von Altlag, durch Dr . Nenedilter, die
executive Versteigerung der dem Johann
König von Kletsch gehörigen, gerichtlich
auf 316 fi. geschätzten, ad Grundbuch der
Herrschaft Gotischer uud w m . V I I , toi. 24,
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. Juli,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf dm

20. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 18 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, duß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchseftracl tonnen in der dieSgcrichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Vottschee am 8ten
Juni 1877.

(2686—1) Nr. 4866.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz«
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Martin Vrataniö von Ternouz gehörigen,
gerichtlich auf 1861 st. geschätzten Hub-
realilät Exlr.-Nr. 122 der Steuelgemeinde
Lolwiz bewilliget und hiezu drei Feilbic-
lungS - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. August,
die zweite auf den

4. Septembers
und die dritte auf den

3. Oktober 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten uno zweiten Fe»lbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegebm
werden wird.

Die liicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitam vor gemachtem
Anbote cin lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grund«
buchseftract können in dcr diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 18t«n
M a i 1877.

(2376—1) Nr. 4773.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. k. BezirlSsscrichte Moß<
laschiz wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Barthclmä
Pciel von Weifelburg die mit dem Bc-
scheidr vom 1 Februar 1877, Z. 10757,
auf ocn 9. Juni l. I . angeordnete dritle
Feilbietung der Realität deS Anlon Pu-
stel von Kleinlaschiz, aä Grundbuch A u ^ -
perg tom. V, loi. 103. Rctf. - Nr. 763
und Urb.-Nr. 926, auf den

2. August 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz nm
1. Juni 1877^

(2685—1) Nr. 3412.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte MöMing

wird belannt gemacht:
ES fei über Ansuchen dcS Herrn Felix

Hcß von Mottling die exec. Versteigerung
der dem Martin Tczal von Nosaluiz nc-
hörigen, gerichtlich auf 2735 ft. geschätzten
Hubrealität Ex t r . -N r . 15 dcr Stcucr-
gemeinde Rosalniz bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. August,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

10. Ok tobe r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
«mtSgebäude mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandreulität bei der
ersten und zweiten Feilbietimg nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
htntangegebtn werden wird.

Die LicitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anl.ote ein lOperz. Vadium zuhanden der
McitatlonSlomm:ssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und dcr Grund»
buchscxtract künnen in der dicSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am lsten
Juni 1877. "

( 2222 -1 ) ' Nr. 6363.

Erinnerung
a n G e o r g P e i u n e r , unbekannten Auf-
enthaltes, und dessen unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte NudolfS-

werth wird dem Georg Pecuner, un«
bekannten Aufenthaltes, und dessen un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Huter von Tövliz, durch
Dr. Johann Slcol, die Kla^e auf Ane»
lennulig der Ersetzung der Hubrealitül in
Unlertapclwerch »uli Rclf.'Nr. 1618, Ulb.«
Nr. 2621, Qä Grundbuch der Herrschaft
Gottfchee eingebracht, und zur mündliche»
Verhandlung dieser Rechtssache wurde die
Tagsatzung auf den

10. August 1877 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dcm
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthalt der Gellagtcu die-
sem Gerichte unvetannt und dieselben viel-
leicht aus den l. l. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herin
Dr. Josef Rosina, Advolat in Rudolf-
werth, als Kurator aä actum bestellt.

Die Geklagten werocn hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator a«
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver/
absäumung emstchcnocn Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

Rudolfswerth am 8. Ma i 1877.
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M M « und Clnruraie

Dr. L Mi ,
i l. BcrgfthysiluS, Augenarzt, Spczialist
slir 5iehll0pf. und andere äußerliche Krank-
helten. ordiniert am

Nathansplah Nr. 21
(im !'<>tsl<'i<''5<.!l«il »»U8<) von w bis
1 1 ' / , Uhr vormittaas. l2«20) 6-4

8W Gimer
au« U i s r l l und S r o m l j e . Iahrganc, 1^75,

'° ,^^>, smd billia zu verlansen von !0 Eimer
auswiim bei

« r o s s e r <461>*>

Bauplatz
j j ilt r Nabe deß hiesigeu Siidbahnhcfcs wird
«I* janzor Complex odor parzellenweise zu
«-" ftnDellinliarstcn HcdingnisBcn verkauft.
«w»6w» jm Annoncen-Bureau (Fürstcnhof 206).

l l^Miedermn!

Braunschweiger •
«ela - I^ottorio •
tn lntintr nliiflUifirn GoUecte, mit einem •
Utrinaen '-Hetranc bcbcillenbe r.iijiiiRlio.n ju H J
c n v e t b e n , i n b e m b a r t n o tero in i i e v o n « v . H J

Kin. 150,000 I
ft|Hxlc|] nber (Bewinnt von: ^ |

JHiiTl; Mark Hi

:<O<M>OO 3«,ooo •
150,004» :< :\ 30,000 •
75,000 24,4M»O •
50,000 :t u 20,000 •

2 ä 40,000 etc. etc. •
tu Summa H I

8 Million 494,500 Mark!
binnctt cinincit Monaten jur Cntfdjeibima H
lomiuen. hrKt«> «ciuinr.jie^unn Won om • •

I9.&20. Juli a. c . l
Iflttju wcrfmbe ftantlidj gnnintlrtc Orl- ^ |
gUullooie: H l
^ Vi Va 7« _ •
Ö.W. fl. 9. fl.4 50 kr. fl. 2 2.rrkr. •
fltgtn Giujenbunf) beä ^ctrn^eS. H J

JCvcni. oniiu» erbitte mir lialdigst. • •
««ttittnlifun unb nmtlirhe I'lmc craii.i. H J

Veblcnunß prompt, wle 3cbcr xoti%, bet H I
'n't feinen tucrtfyen Slnftrnft «rtfjdtte unb H J
*e«it« in norljerflfflannenert Berloô unflen H I
Moftc Treffer bei mir e«iclte. H |Theodor Schellor. I
£ * Si:,;,Is l l a n p l C u l l c r l r u i . H J

Nclmicrzlos
ô ne hi,. , . o h n e Elnaprltmngr.
obne »„i V o r daunnjc flt<r«nbc OTeblcamente,
run* f>?»«»krankbelton ""b Be in f««tö -

v m i t - Kan* neuen Methode

Dr. Hartmann,
wic«, Stoftt, ^filcrnnffe «r . 11.

Franon, »tei^fu^t, Unfru l̂borfcit, Vonutlonen,

a . ' h n o *» Bohnelden ober MI brennen,
5??MT-? wUU? °»8°fawttre aller Art.

«us ißet '« *nh*W< w«1" »«ben 9» c b i c a m 11 c
' "»"'«"fltn sofort eingefenbet. (7) s,i

^ , , Flüssige

tta-Kii,
S / t r , / ' 1 u n d wei880n Haut unver-j . gleichlich. In Flacons n 40 kr.

^aucherpamer und Eäucher-
USteS?™18!*' ^»""wluft mit dorn an-

6 u. in fttcketen zu 10 und 20 kr.

Nur hei

• • • l*ic€*iili.
U ^ iko r und Apoth,kcr, Wieue^.tra-e,

Laibach. (687) 2()-10

Prager Handels-Akademie.
Das nächste 8tulll«u^a,br beginnt am

R 7. September d. I .
Vedinsiunss drr Nnlnahmr ist drr ̂ liachweis ilbei dll, zllrilckssrlrglrri Uesuck der I V . Hz»M«v

der N,«Hi«obu1«, des Uiuu»H»iul»« oder des Il.oHlztuiQH»lulu».
Den 8tultl«ran<i«u ist dir Berechtigung drS « lu i^br tG I' l 'yj^^iUiz^lKllvNUt«« ^ o -

^väbr1«!«t«t; sie genießen in ü i^ rH l»^unz»s iMvu in» »»ueldHutvu ^«2l l« I»«pl tUlv

Äuöfilhrl'cl'r Projpelte, Jahresberichte und sonstige Nuslllnfte «theilt bereitwilligfi:

(2724) 8 - 1 Äm Huftragr des Verwaitungsrathes:

Karl Arenz,
P r a g , im Jul i 1^77. Direllor der Hllndels'Ntademie.

Ingenieur-Bureau

C. VÖLCKNEB,
WIEN, IV., Schwindgasse 5.

Specialist in Anlapon und Betrieb von Brauerelen.
Bmineri'len, Stiirkcsabrikcn, Mahl-, Oel- und
Schneide Mlililen etc. etc. empfiehlt Bich für Neubau,
Kecousti'uctiou und Besorgung aller in diese Fächer

(lSO^) 10—7 einschlagenden Artikel.

Hmbttltll-ElttW- u.» IllzdvcrPachtNg.
Bei der unterfertigten Vermüaensverwaltunll wird am

26. J u l i 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, die Verpachtung der Himbecrensammlung im städtischen
Walde Fcistriz für das Nutzungsjahr 1877 vorgenommen, wozu die Pachtlustigcn
hlemil eingeladen werden.

Auch wir l , die Verpachtung der, der Bürgcrcorporation der Stadt Stein
? . ' . ? ^^ " l . " ^ " ! i " . '" ' sllldtischcn ForstvcrwalluugSdczirle Feistriz auf zehn nach-
a «.^i^"'^ I-September l. I . ab, mit dem Beisätze wiederholt
ausgeschrieben, daß dlc diesbezüglichen Offerte

b i s 1 5 . J u l i 1 8 7 7

^ ^ ^ . . ^ ^ ^ e n s v c r w a l t u n g einzubringen sind, in welchen auch Anbote unter
300 f l . jahrl.chcn Pachlschilling angenommen werden.

Tiermujjensverlvnltunlj äer ^üeizercorporution äer 8tnät 8tein,
l'"^) 3-3 i4 Iunl 1877.

I^etxler Monat.

Großer Ausverkauf
wegen Uebernahme des Lokales

(2625>) 3 - 2 bei

Er. 11 allrnko
in l'aibod).

Letzter Monat.

Die Fabrik tragbarer Eiskeller
^ Fran) llollingcr in Wien

MBBtlP^UI Kühl-Apparate
^ | I £ L ; | I k j , | H für Bier, Waiter , Milch, Butter, rohe« Fleisch;

If 'nULIrl l H Speisenkühler für HauBhaltungcn, Oefrierma«chinen,
mm Gefroruo«-Re»ervoir«; kom]>lettc Schank-Einrich-

- J P ^ iungen, Mou««eo-Pippeo neuester Construction. Illu-
strierte Vreiscourantc Rratis. . (764) 20-17

Aufträge an die Fabriks-Hauptnicderlage:
Wien, Wieden, Heumühlgasse Nr. 2.

Flaschen - Bier
(Märzen-Export)

lNl̂  ckl Meuuerei ller webriuler mo^ler
in Leopoldöruh bei Laibach

wird in M e n von 25 Flaschen auswärts versendet.
Bestellungen »oelden dirrlte an die '^raueltl udrr an Herrn ?« t« r I«»«»»lk,

handelsinnnn <n Laibach, und an Herrn l>H2» V y l v n i , Handelsmann in Kram
bürg, erbeten. (209M K

tölüik auf nodj ßramisdjiucig:
iO unbblritt mrlne alle KcrUf. lintn uifl'cr feb
iä) roteberwm bie COM fcol^ei iHtßtrruuii flfnrh H l
mißte tinb »far»iit.lrt«i Hj

Braiuischw.LandeB-LoUerie, • |
Wrwinnr im ^etranr von HJ ^

8 Tlillion I
494,500 Mark I

tntltaltfub, H J
tarunttr event. 450,0410, s]>ecicll H
»<HM>OO, I5OO(M», HO,OOO, •
(»O,OO(», 2 :i 1 0 , 0 0 0 v •
mdrtjr tnncrhnlti rütinrr S.V H J
ü-ntldjcibuiiQ tommeii mutier, c i • •
tmpfcljlc. jbit erste „Hirijuitfl 'ltflinnt tjjti; H J

am 19^° .liili n^ .̂ •
unb nerfettbc , .' c H J
traces ober 1. 1 H J

'/1 _ v, v« y«_ •
ö. W.fl. 0 O ' / i fl. 21/' fl. T'V •

Senbe Jcbent X'. H J
^lan prati«, lotctf r H J
winnnelber pr'unpi 1 , 1,' , .<. , , , , , . . H J
bepünftiate nul l ) i n torr fur^l i s l ) b c n ^ r l r n H l
i ' o t t r r t r t t i i rbrr mein i x i u i m rridn :: ^ H

, |i
^ngren n'^fntt« Vertrauen rn H l
bitte loldifr- mir, bo bie tRad»<rai:'. B a gj
i(t,biirrti balbiflrVrfltllunflcit ,.1 u,.u.u„ ^ | i

in llraniiHchweic H
l'nnnrrliof ^ r . K. •

Wicns solideste und gröhle

Eisenmötel - Fabrik
»en

Reichard & Coinp.9
III. Bez., Marxergasse 17,

cmpfie&Ü fli) jnr ^romptfn t'icfcrunfl i&rrr ge«
IdnnatfDoIIfl aitöflrfüfjrten gobrifatt. ^Uuprirrlf
äRuflerblätter flr'atiS. (3*JJ(J) 104—83

Epilepnie
(Fallsucht) he i l t brioflien der Sp e-
c i a l a m Dr. KiUisch, Neustadt,
Dresden (Sachsen). Kcrcits über
800H mit Erfolg behandelt.

. (»34) 23
BBHHHHHBBBBHMHI

M Vd. Hügel'jchc Buchhandlung, Wien, W
M Herrengafse 3ir. 6. ^
W Nabi la le Heilung der W

Wgoldene Ader^, I>'Ii, Tl»»c Arznei, W
M r c l n c Naturheilun«. Prei^nur <0l l , W
^ Mlt Post 70 lr, (055) 20 I -< M

Bo»b»B etldUn 6. feQ(»mnt|t1«
BnnaBf:

m * ^B hoben t« >tr
OrMnatfon»'«nftalt für

Ge8Chlecht8-Krankheiten
Bon

91 ed. I>r. Bl»en*.
Biltfllieb btt ZBienet niebic ßücnl»
tllt, SMrn, PrntiBvnarlDK S t .
»oruiflU* tnrrbrn bi( ffteinbaT un«
^eilbarrn ä̂Hr con «fs*i»äd>ter

tTOanne»frafi n«hrill.
Orbination täRÜdi nen l l ~ * üb»,
find) niirbbdr4(*orrf sppnbf njfcebo»»
b'll II. rnftbfn OT rtisom»nl» briorjt.
BV~ I»r. B I D C B I mn(be bur<|
bit (Srnennunt |um ODIR. nnibtri.«

Vtofrffar a. I) Q6»§e|eloinet

Triester >

Trieft.
Dic Triester Kommercialbanl

rlnftfängt Geldeinlagen in österreichi«
jchcn Vanl und Slaatsnolcn wie auch>
in Zwanzig.^ranlcnstückcn in Gold,»
mit der Verpflichtung, Kapital und«

>Interessen in denselben Valuten zu««
D ruckzuzahlen. R
> Dirsrlbr cöcompticrt auch Wechsel»
>und gibt Borjchüssc aus öffentliche»
DWcrlhpapiccc und Waren in dcn ob'»
»genannten Valuten. t') ' " »
> Säminlliche Operationen finden zu »
V den in den Trlcstcr ^olalblaltern zc l »
»wcisr angezeigten Brdinaungen s ta l l s
»
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(Petersftraße)
heute Samstag den 7. Juli 1877

Miliir-Aolycrt,
unter persönlicher Leitung des Herrn Kapell

meifters V i » n » l r ^ .
Anfang 7V, Uhr. Antritt 15 lr.

Um aütigen Zuspruch bittet

J. Tanko.(2739)

Warnung
für jedermann, der auf mein«n oder meiner
Frau Vtamen Geld oder N a « bergt, da ich für
ni«V»nden medr Zahler bin.

Franz Peiiess,
Gasthol.VMer.(«7«

^ I n Kmindurg
sind im Hause des Herrn No<»», im
1. Stock, wegcn Alireise zu verlaufen: ein
Pian ino vou Burghardt in Laibach, im
Renaissancestile, mit gutem Tone und
wenig gebraucht; ein Glaslaften, zwei
Chifionni, res, ein Ledersopha, ein
Legkaften, zwei groize Gpiegel, ein
Küchenlaften und eine alte Garnitur.

Cement
vorzüglichster Qualität liefert im großen und
kleinen zu den billigsten Preisen das Geschäfts»
haus

F. Marinfchek,
l2510) 3-3 Bischoftack (Bahnstation).

3m Kutel ,Mlefnnt"

warme und kaitc. 20 Wannen, l'2 Kabi-
nette, ganz nen adaptiert und eingerichtet,
werden dem P. T. Publikum und fremden
Reisenden bestens empfohlen. (2737)

Eine Diickerei
am üande wird unter guten Bedingungen ver»
pachtet. (2733) 3 - 1

Anzufragen in der Zeitungs-«trpedition.

Gcschüstsloklllc
mit ,wei Magazinen, im Hause Nr. 18, Rath'
hausplatz, ist vom Michaeli-Termine 1877 ab zu
vermiethen, — Näheres beim Hauöeigenthümer
daselbst. (2624) 3 - 2

Mrthel Burja von Stein,
Haus-«r. V,

Vorstadt Vraben, zeigt an, daß er fllr dieses
Jahr das Klauben der

Himbeeren
aus den Stadtwaldungen Feistri, übernommen
hat, und ersucht, bei allfälligem Bedarf sich brief>
lich an ihn zu wenden. (259!) 3 - 3

Als

8ehrjunge
findet ein der slavischen und deutfchen Sprache
Mächtiger, starter. 14 bis 15 Jahre aller Knabe
»uö gutem Hause in einer Gpezer,ihandlung
»uf dem Lande sogleich« Aufnahme.

Nähere »uölunft ertheilt aus Eefätligleit
He« ^ R t o y 2 » k n « , Werlsbeamter zu itis-
llern (Oberlrain). (26«;3) 3 -3

Ein Haus
an der Irl»»toi«tra«»«, mit

Magazin, Stallung, Hofraum und
anstoßendem Acker,

her in einen Garten umgewandelt »erden lann,
wird verlauft. l

Anfragen bei Herrn Rittmeister l o U » !
»«ppt t«ob in Laibach. (2734) 3 - 1 >

Alle Gattungen

Netzvorhiinge
werden schön und billigst gewaschen und gespannt
(2<i1l)) 3 - 2 be,

St. I»«t««var«tHat, nächst der St. Peterslilche,
Mauthgetaude, I. Stock.

Bei

M. Neumann.
^aibaäj. ^Luckmann'sches M u s :

fl . 8 ein Russischleinen-Anzug,
st. 11 ein Leinen-Anzug,
fl . 13 ein Lustre-Anzng.

Graue und schwarze Lustre-Sacko's
von fl. 4 bis fl. 9.

Spezialitäten in Kinderkleidern
von fl. 2.50 bis fl. 10.

»uswllrtige Aufträge werden prompt gegen
Nachnahme rffeltmert und nicht Conveniereudeß
ohne Anstand umgetauscht. (2615) 8 4

45O,O4IO
lloirhsiiiark

im flluishclifti'ii AQUO, nl« nvofil̂ r Wnuhin nub
fvreicll nod) vauiutrcffcr con: . '{00,000,
ir>l),OIM), 75.OOO, 50,000, 2 a
10,000, ;IB,O<IO, :t .•• :io,ooou K.
:)ttid)«inarf, finb ju QtBinucn burd) ltf«=
tlieUiguttn an bcr »on bcr l^nofllidjeit 9tt=
flicnmn flcnclimisltcit unb flnrojitittcu

83. Herzogl. Braunschw.
5Dic ^itljuiisl 6c()innt:

at» 1». .luli 1877

unb ucrfcnbc id) tjter^H

ÜOrigimiliooscü
(Äeiiie ^romefiot ober fonfttfle »trbot. Spit[--
pniuffc; Die ^iifrnbuRD erfotut pefleii Sinfcn»
buitfl boS Silctraiioä in tPantiutcn ober pr. *J!oft=
omoi'ifinin, auf ffltrlatijien ouc^ \>tr 'JJoft:
nart)nnl)itic ju nai^folgeiibott amtlid) fejt-
iUfl''Uten s[ircifftt:
das ' i Orijriniilloos öW. fl. 9
<lus ' 2 Ori^inalloo.s c 4'/»
das • i Ori^inalloos c 2'/«
das '/H Ori^inulloo» < l1/«
'."Heber VüefltUuun luirb ein ninUidjft ^le^unflS-
vlan betgtlent unb nadj ber ^tel)un(» o t camt>
lid)C ÜMte unb Wnnlmifleibcr ^otott Ubtr= (y
mi t t e t . Ulan D<rjuct)e benmad) ba5 ®lüd bei ^' 2 .

CarlBoKJscjr.^
roncens. llauptcollcrtoiir. B1«'

Braunschweig, p

• "••
I JJrömiifrt 1807 in ^oiia!

I lüeißcr Äruflt-Syrup
I nost @. 5t. 2». «fsttl«
I tu ßreslau uuD iPuui.
I Attest.
l$afeboiu bei Sgeln in ̂ adijeu, tea 12ten
• a^ärs 1872.
• @<J)on jeit längerer ^eit (itt i* infolflc
• fcer äeltjiifle von 18GG unb 1870/71 an
I t inrm Vunflcubuften; tuut (Sebrau^
• m.brerer ftia|*en SeS ÜJ.«. ÄV UKat)CV^
• fdien lucincn iBruftfnru|p routbe i£p baöon
• Dollfiäncifl befreit, miD sann itfj benjeloen
• mit gutem löeroiffen empfeblen.
• (Lf>34) » . loubcnrötö .
l s3hir allein ectit ju [jaben in fcer flpotf)eft beö
I W . &Kat)r in üaibadEt, bei ft. £4jauntf}0 in
• ftrainburg miD t , Wi^OÜ in UiuColfötuertf).

I m unterzeichneten Verlage isi soeben erschienen: ^

Muter-VerMmö !
der <

« Vogen 8°. Deutsch und flovenisch. '

Preis: broschiert 50 lr., gebunden 70 tr. ^
Mit dem vom Stadtmagiftrate auf Grund der Oemeiuderalhsbcschliiffe vom ^

20. und 22. Juni 1876 neu angefertigten und daselbst ausbezahlten Originalschrma <
des „Häufelverzeichnisses der Landeshauptstadt Laibach" amtlich verblichen und Mit <
demselben in Worten uud Hlahlen volllommen gleichlautend befunden, wiid '
dieses neue Häuserverzeictuis, in welchem die neue Htrafteucintlieiluug neben <
der alten annefiihrt erscheint, einem dringenden Bedürfnisse abhelfen. <

^ L a i b a c h , 30. Juni 1877. <

Jg. V. Kleinmayr ^ Fed. Oamberg. '

Molls Seidlitz-Pulver. w ,,i„.
- ^ V A & ^ ^ " \ ^ M ? ^ ^-T3t?r~^ w e n n 8U^ iC( 'e r Suliaclilcl*

• V ^ « ^ > S v ^ a l ä G w r a f c v > < Ä S ! 5 i ^ ^ Ktiquelle ilor Adl.-r IIH«I

4P$':-
 :x^^mMmWwt ^" incine v c r v i c H a r ' h | « Kir1"8

^ ^ B r / ^ r ^ ^ ^ ^ ^ W Allk"uf snl(:h(T F;ilMlikal11'
£ 7 ' • • ^ S T » C*ü «ot sind.

I i e i s einer versiegelten Original-Schachtel 1 ss. 3. B .

E c h t b e i d e n m i t x b e z e i c h n e t e n F i r m e n .

Franzbranntwein und Salz.
l)es ?.uv«l!«8s!iol>8le 8e!!^»t-^lll xur llüln lies leiclsnllen IllenzclillLlt bei »üen inneren unci u»ü«>'̂
lint/ünl^ln^en, z;l><f<:n liie mei.itün Ks»n!ll>eil<>n, Ves^ulxlui^en »üns äi-l, Xo>>s-, ü^lo-on- »"^
Xllk»z<:lin>el/., «it« 3l,n«<iol, un<l o<1',>l<e Wun^cü,, lireliszlillli^on, l l« !« ! , «lil/.un^ül« ^u^u», l/ljlnü!!»^"
>m<j Vsl!«l/.u»z;en ^e!!»,!- ^ r l el< ,̂ el<:.

Zn Vlaslljen sammt Hehlauchsanweisung 8N k l . ö. B .

Echt bei den mit f bezeichneten Firmen.

l l l . » r o l » N ck O». ton 5,. zzsllli,:l,ol. X«v«slle"

H>reis 1 fl. o. D . per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.

L e l i t b e i ö s n m i t * b e x o i o k n o t e n O i l m e n

C l f * A f % ^ P f t flsll d H A 'rekt vo" Horenz bezogen, wegen sein«1"
0 1 1 i f l f m I W & l l C U l w l bll'tr >̂%re.H)on W.rku.K ,llK,mnin l>''

» ^ f kannt, 1 Flar.on sl. 1; 1 Kistchen ""'
12 Flacons wird gegen Einsendung von II. 10 per Postanweisung franko versendet.

A. M O L L , k. k. Hof-Lieferant, W i e n ,
Tuchlauben Nr. 9.

D e p o t » : Laibach: G.Piccoli, Apoth.; (»t*) W. Mayr, ApoUi.; ( i f ) Josef Svobo<"'
A|»oth.; Albona: (x) E. MsHcvoi, Apoll;. ( unalc: (x) |{. I'assngnoli, A|>oth.; (1) G Carlatti \di)lshets'
(i;Kra.Jago(Ji<:. »rauburff : d) J0I1. Sijjwwl. Cilli; (xf*) Itaumliat'Ji'ache Anothokn- "(x I •) V I«»"'
suher; (x) C. Kriaper. Friosaeh: (x) Ant. Aichinger, Apotheker; Uurk:(i) K.J Hoi.lJartrer- (1) Kr'1'
Gorton. Ustrz: (i*) A.Franzom, Apotheker; (x •) C. Zanelti, Apotheker ; (1) A Scnnr-nhoscr • (i) A M"r

/oli. Kla^ensurt: ( i f* ) C. ClemciiUi-.hils«:h; (x) !'. liirnliaclicr, Apolh«ki>r- (i) M'isina Ä Korncl"ls'
Apoth.; (x) F. Erweio, Apotheker; (x) Dr. Paul Häuser, Apotheker; (1) Peler M.vlin Ponfllsol' ̂ '
Minissini, Apotheker; Krainbur^: (x) Karl Schaunig, Apotheker. Kiulmannsdors* (1) A H'i»l»|llk|

Apotheker. Klldolfcworth : (x») ,1. Bergmann, Apotheker; (x) I). Hjz / 0 | ; Anolhekn- SnHfll-' {i}

Ebner <4 Sohn, Apotheker. Stra.SSbur«:: (x) .1. N. Gorton. T a r v i s : (1) A v ' l W i kuaihlhr Tri«*
bach: (!) G. Lucgers Witwe. V i l l ach : (x) (>. Rumpfs Krben, Apoth.; (x) Fried Sßhulx A»oth«kflr;
WMath. Fürst. Wippach: ( x f ) Ant. Depeiis, Apotheker. ' ' /;A f)2-^

Außerordentliche Prämie
fi l l die

P, I s Abonnenten der „Laibacher Zeitung."
Duvch sehr nroile rv fe r ist es nns gelungen, das Pervielfältigungsrecht mehrerer ri'chmlichst bekannter Meistcrtt'erle zn 1

erwelben. und sind wir ,n der angenehmen Lage, diese kostbaren ttunstwcrle den werthen Monneute« „nd ^cscru der ^!al- l
bacher Zeituna" um einsn fabelhaft billigen Preis zukommen zu lasse».

H,ese Kunslwerle. feine Oelbilder, si'ld eine uberrafchende Zierde siir jeden Salun, und erwarten «ir von dem .«mislsiime unserer
«efer, daß sie diese selten glmslige Gelegenheit zum Erwerb dieser Prämien nicht unbcnicht werden vorilberqcheu lassen

Die werthen Monnrnten und Leser der „Laibacher Zeitung" erhalten gegen die sabelh.ift geringe Nachzahlung von

nur 7 fl. ö. W. oder nur 4 fl. ö. W.

WM^ 4 Oelbilder (^eacnstucke) ̂ Wss V M " s ^elbilder(Gcaenstucke) "Wlll
je 48 Cm, hoch «nd 65 üm breit, je 45 <i,n, hoch u„o «5 Cm. breit

Diese Prämienbilder bestehen auS Landschaften, Genrebildern. Ansichten ans der Tckwcl» und den « lucn l t u»d
lönnen nach Wuusch bestellt »erden. Dieselben sind beriihmtrr Meister, n n " t°nn sich jedermann v""
dem Werth des Gebotenen ,n unserem in W,en eigeuo hlcfkr ernchtetcn ^Vcdit iouHlolalc durch den Auqenlche,» überzeuge"-

! « <> ^ " ^ ̂  « Ab°!'nenten und êser dieses NlalteS ist der obige Prciö jestgelel̂ l. während derselbe für jeden andern 2« fl. filr viel
l «llder. eventuell 14 fi. filr zwei Bilder betlägt.
l Versendungen geschehen gegen Nachnahme oder vorherige Kasse.Einsenduiig und smd briefliche Aufträge zu richten unter Adresse-

<2<Wi «-3 Vei!agS'<Mpeditton, K i m . <Hlisabethftlasze Ai. !


